


Beteiligung der Träger öffentlicher Belange an Bauleitplanverfahren und vergleichbaren Satzungsverfahren 
(§ 4 Abs. I Baugesetzbuch) 

Vorbemerkung 

Mit der_ B~_te iligung _wird __ den Trägern öffentlicher Belange Gelegenheit zur Stellungna~me im Rahm~n ihr~r 
Zuständigkelt zu dem JeWeiligen konkreten Planverfahren gegeben. Zweck der Stellungnahme 1st es, der Gememde d1e 
notwendigen Informationen ft.ir ein sachgerechtes und optimales Planungsergebnis zu verschaffen. Die Stellungnahme 
ist zu begründen, die Rechtsgrundlagen sind anzugeben, damit die Gemeinde den Inhalt nachvollziehen kann. 

-
Leerzeilen bitte ausfüllen, Zutreffendes ankreuzen Eingegang .~G ~~ 
A. Allgemeine Angaben 

Stadt I Gemeinde I Amt 

0 Flächennutzungsplan 

Massen-Niederlausitz 
.{LOb.A8 
~Datum 

. fi~ 

----- ------------ - ---- ------ - - ------

IR! Bebauungsplan Bebauungsplan "GIP West-Kjiellberg" 
(frühzeitige Beteiligung lt. § 4 Abs. I BauGB) 

0 Satzung über den Vorhaben- und Erschließungsplan: 

0 sonstige Satzung 

Fristablauf flir die Stellungnahme am: 15.06.2018 

B. Stellungnahme des Trägers öffentlicher Belange 

Bezeichnung des Trägers öffentlicher Belange: 

Gewässerverband Kleine Elster- Pulsnitz 

Absender: Gewässerverband 
Kleine Elster- Pulsnitz 
Finsterwalder Straße 32 a 
03249 Sonnewalde 

(bitte immer angeben!) 

0 Keine Äußerung 

Datum: 
Tel.: 

08.06.2018 
035323 I 637-0 

Fax: 035323 I 637-25 
Bearbeiter: Frau l-lildebrand 

Az.: V/5.2-1853 

0 Einwendungen mit rechtlicher Verbindlichkeitaufgrund fachspezifischer Regelungen, die ohne Zustimmung, 
Befreiung o.ä. der Fachbehörde in der Abwägung nicht überwunden werden können (bitte alle drei Rubriken 
ausfüllen) 

I. Einwendung: 

2. Rechtsgrundlage : 



- 2-

3. Möglichkeiten der Überwindung (z.B. Ausnahmen oder Befreiungen): 

0 Beabsichtigte eigene Planungen und Maßnahmen, die den o.g. Plan berühren können, mit Angabe des Sachstandes 
und des Zeitrahmens: 

IKI Bedenken und Anregungen aus der eigenen Zuständigkeit zu dem o.g. Plan, gegliedert nach Sachkomplexen, jeweils 
mit Begründung und Rechtsgrundlage: 

aus der Sicht unserer Verantwot1ung für die öffentlich-rechtliche Verbindlichkeit der Unterhaltung der Gewässer II. 
Ordnung und den Zuständigkeiten entsprechend der §§ 77-79, 82 sowie 84 und 85 des Brandenburgischen 
Wassergesetzes (BbgWG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 02.03.2012 (GVBI. 1/ 12, Nr. 20) zuletzt geändert 
durch Artikel I des Gesetzes vom 04.12.2017 (GVBI. 1/17, Nr. 28) in Verbindung mit dem Gesetz zur Ordnung des 
Wasserhaushalts (Wasserhaushaltsgesetz - WHG) vom 31.07.2009 (BGBI. I S. 2585), zuletzt geändert durch Artikel 
122 des Gesetzes vom 29.03.2017 (BGBI. I S. 626) sowie darüber hinaus vorliegender wasserwirtschaftlicher 
Erfahrungen und Erkenntnisse und der uns bekannten öt11ichen Verhältnisse nehmen wir zu dem o.g. Vorhaben 
nachfolgend Stellung. 

Dem Bebauungsplan "GIP West-Kjiellberg" stimmen wir entsprechend der eingereichten Planungsunterlagen zu. 
Im ausgewiesenen Plangebiet befinden sich keine Gewässer II. Ordnung in unserer Unterhaltungspflicht 

Andere gesetzliche oder wasserrechtliche Vorschriften bleiben von dieser Stellungnahme unberührt. 

0 Hinweise im Hinblick auf den erforderlichen Umfang und Detaillierungsgrad der Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 
BauGB: 

0 Es liegen folgende Informationen, die für die Ermittlung und Bewertung des Abwägungsmaterials zweckdienlich 
sind, vor und sind in der Anlage beigefügt. 

08.06.2018 

Datum u~ 
Gewässerverband 

Kleine Elster-Pulsn itz 
Finsterw<'l lder Straße 32a 

D-03249 Sonnewalde 
"ß" 035323 /637 -0. Fe1x 637 - 25 
E-Mail: info @gwv-sonnewalcfe.de 
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